
das wunschgespräch DIe süDostschweIz | SAMSTAG, 30. AuGuST 2014  5

«Musizieren ist für mich Erholung»
In Rapperswil-Jona betreibt sie
eine Gesundheitspraxis. Ins
Linthgebiet kam die gebürtige
Baslerin vor 14 Jahren. «Der
Liebe wegen», erklärt sie im
Gespräch. Naturheilpraktikerin
Brigitta Ploke wohnt mit ihrer
Familie gerne in Rüeterswil.

Von Mark5s Timo Rüegg

Rüeterswil. – Sie ist eine offene, krea-
tive und aufgeschlossene Frau, welche
gerne unter Menschen ist und sie
liebt. Zudem reist sie gerne in die wei-
te Welt hinaus, taucht aber genauso
gerne in die Tiefe von Büchern ein
oder lässt sich von den Naturschön-
heiten in der Region verzaubern.
«Prädikate und Charaktereigen-

schaften, die gut zu Ihrem Sternzei-
chen und Aszendenten passen, nicht
wahr, Brigitta Ploke?»
«Ja. Durchaus. Man soll die Astro-

logie nicht überbewerten. Aber sie hat
zweifelsohne Grundzüge, die auf die
Mehrheit der entsprechenden Stern-
zeichen übertragbar sind», gibt die
53-jährige gelernte Drogistin zu ver-
stehen.
Heute führt sie eine Gesundheits-

praxis in Rapperswil-Jona, in der sie
schwerpunktsmässig Autogenes Trai-
ning, Psychologische Beratung, Mas-
sagen und naturheilkundliche Prakti-
ken anbietet. Neben vielen vorange-
gangenen Ausbildungen schloss sie in
diesem Frühling auch noch jene zur
Naturheilpraktikerin ab.

Wertvolles Leben

Geboren wurde Brigitta als zweitäl-
teste von vier Geschwistern, einer äl-
teren Schwester und zwei jüngeren
Brüdern, in Basel. Aufgewachsen ist
sie im Vorort Therwil. 
«Wir wuchsen in einem Haus mit

grossem Garten auf. Mutter Marie
war Damenschneiderin, Vater Jules ar-
beitete als Möbelschreiner.» Brigitta
und ihre Freundinnen liebten Gummi-
twist, Völkerball, auf Kirschbäume

Geburtsdatum: 25. Mai 1961
Sternzeichen: Zwilling
Aszendent: Löwe
Wohnort: Rüeterswil
Heimatort: St. Gallenkappel und
Therwil BL
Zivilstand:Verheiratet, eine Tochter
Hobbies: Lesen, Reisen, Musizieren
Lieblingsgetränk:Wasser, Süssmost
Lieblingsessen:Thaicurry, Gschwell-
ti mit verschiedenen Käsen
Stärke: Offenheit und Einfühlungs-
vermögen
Schwäche: Ich nehme mir zuviel vor
Meine Musik: Pop, Rock, Klassik
Mein Auto: Renault Scenic
Mein Morgenritual: Blick aus dem
Fenster, Kaffee, Zeitung

Mein Lebensmotto: Leben und le-
ben lassen
Mein Spielfilm: Es sind zwei: «Aust-
ralia» mit Nicole Kidman und «Vi-
tus» mit Bruno Ganz
Das ist wichtig: Menschlichkeit
Mein grosses Ziel: Zufriedenheit,
glückliche Familie und nach reich er-
fülltem Leben friedlich sterben
Lieblingszahl: 16
Lieblingsfarbe:Weinrot
Da bin ich gerne: Im Wald, am Wald-
rand, unter dem Sternenzelt oder an
einem Bach
Lieblingsstädte:Rom, New York und
Basel
Wunschreiseziele: Neuseeland, Sa-
hara, Engadin, Italien

Brigitta Ploke persönlich Auf Brigitta Ploke
folgt Andrea Lieberherr
Rüeterswil. –Brigitta Ploke behan-
delt im mental/psychischen Be-
reich Stressproblematiken, Angst-
zustände, innere Unruhe, Panikat-
tacken, Burn-out oder Depressio-
nen. Sie berät in allen Lebensberei-
chen. Im körperlichen Bereich be-
handelt sie alle Beschwerden und
Erkrankungen am Bewegungsap-
parat, Erkrankungen der Organ-
systeme und Verspannungen. «Die
Verbindung von altem Heilwissen
und modernen wissenschaftlichen
Erkenntnissen ist mir wichtig.» Im
nächsten Wunschgespräch folgt
Detailhandelsfachfrau Andrea Lie-
berherr aus Ernetschwil. (mtr)

klettern oder spielen im Wald. Kurz:
Sie erlebte eine unbeschwerte Kind-
heit, wurde aber auch schon früh mit
Schicksalschlägen konfrontiert.
«Durch Sauerstoffmangel bei der

Geburt ist mein jüngster Bruder geis-
tig behindert. So wurde ich schon als
kleines Mädchen vertraut mit Men-
schen, die mit einer Einschränkung le-
ben müssen.»
Der plötzliche Tod ihrer Jugend-

freundin war ein weiteres prägendes
Ereignis. «Damals wurde mir so rich-
tig bewusst, dass es nichts Wertvolle-
res als das Leben gibt.»
Brigitta absolvierte die Berufslehre

als Drogistin, weil ihr die Naturheil-
kunde und ein möglichst ganzheitli-
ches Verständnis der Menschen schon
damals wichtig waren.

Danach arbeitete sie während sechs
Jahren in einer Drogerie in Arlesheim.
Dazwischen machte sie mehrmonati-
ge Sprachaufenthalte in Italien und
England. «Italien hat es mir besonders
angetan. Das Leben spielt sich haupt-
sächlich im Freien ab. Das gefällt mir
heute noch.»

Dutzende Reisen

Reisen haben für sie eine grosse Be-
deutung. «Andere Länder, Kulturen
und Menschen kennenzulernen ist bis
heute eine meiner Vorlieben.» Ploke
bereiste halb Europa, Mexico, USA,
Kanada, Thailand, Indonesien, Neu-
seeland und Australien.

In all den Jahren verstärkte sich in
ihr der Wunsch, mit Menschen zu ar-
beiten. So machte sie die Ausbildung
zur Sozialpädagogin und arbeitete
während Jahren mit geistig behinder-
ten Menschen. Es folgten Weiterbil-
dungen in Psychologie, Autogenem
Training, Massagen und manueller
Lymphdrainage.
Mit Ende 30 siedelte sie der Liebe

wegen von Basel ins Linthgebiet über.
2001 eröffnete sie in Rapperswil ihre
naturheilkundliche Praxis. «Neben
Körpertherapien, Massagen, Autoge-
nem Training und psychologischer Be-
ratung setze ich insbesondere auch
mein Wissen in traditioneller europäi-
scher Naturheilkunde ein.»
Ploke vermittelt ganzheitliche und

praktisch umsetzbare Impulse für das

Wohlbefinden. «Die grossen und klei-
nen Rhythmen, die unser Leben be-
stimmen, beschäftigen mich stark.
Wann ist die beste Tageszeit für die
Anwendung von Heilmitteln? Wann
zeigen sich Beschwerden? Was gibt
mir dies für Hinweise für die Therapie
eines Klienten? Diesen und anderen
Fragen gehe ich nach.» 
Und die Rhythmen ihres Privatle-

bens? «Eine meiner Leidenschaften
ist das Musik machen. Ich spiele
Blockflöte, Geige, Bratsche und Po-
saune. Mit Letzterer musiziere ich je-
den Mittwoch in der Musikgesell-
schaft St. Gallenkappel. Das gemein-
same Musizieren macht mir viel Freu-
de. Dabei kann ich gut vom Berufsall-
tag abschalten und nicht zuletzt auch
die Geselligkeit pflegen.»
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